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Clf: H.ilen Gif deiin jeni'-mdei- djj i'e'en petfüel?
(it: It! Die kleine BiinkietNochter wclüe sich tvl Lesen nehmen,

wenn ich se ni-?;- heit,iten würde. und da bad' ich se erhört.m$rm i i k '
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dieser entaeti. ,tist Xu richt sie

f;ern gesial. ik, soll mit ?ik h't
sin um AlenM'tct, Nenn ich kann?

.'lku', cntwerikle Herr ?'i!el gan,
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.Vk.'.en lumpizer dkeihiindert suß

muß ich ( zu Grunde gehen!"

Zäiiten Leiden.

Tagt genug.

Schön gesagt. Ließlen
(aus Bäume zeigend, die der Wind
zerzaus!): .Cieh. Mama, wie der
Wind die Bäume a'clnutschl!"

Im mer militärisch. Sl
dat: Ach. Freilcinchen. machen Sie
Ucß 'ne kleine Schwenkung, dann
liegen Eie in mcivcn Armen."

Gerecht, Entrüstung.
Student (,u einem ihn wiederbclt
ous der Ctrase anhaltenden Glau

llger): .Sie impertinenter Mensch!
Lassen Sie mich jct endlich einmal
in Nuh'; glauben Sie denn eigent
l:ch vielleicht gar, ich wäre Ihnen
allein schuldig?!"
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In einem Gas!h.iuse herrscht die

Gewohnheit, daß, wenn Cpeisen von
der Küche aus an Büffet der Spei
irlü.'ntiiäten fitliinfen, oie Kellner
und Kellnerinnen von der Büffet
Dame durch ein Glockenzeichen her
leigerufen werden. ES wurde nun
einem der Kellner mehrere Male hin
terenander geläutet, damit er die
durch ihn bestellte Leber und Nieren
abhole und serviere. Derselbe eilt
heran, wischt sich den Schweiß von
der Stirn und meint, zu der Büffet
Da,.,, gewendet: .Na. na, daS ist
ic. daS reenfte Leber und Nierenlei
Im:"
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Gipfel der Courage.
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Basen .AIZ Zeuge auf drm Ctan
Samt,

Patient: Die Leute sagen, daß
der Meier, den Sie an der Leber be

handelten, an einem Herzleiden ge
storben ist.

Arzt (bissig): Wenn ich einen

Mann an einem Leberleiden behan

dele. dann stirbt er auch am Leber

leiden.

Druckfehler. (Aus dem

Berichte eine? Lokalblattes über daS

Stiftungsfest eines Klubs): Beim

Beginn der Tanzpause führte jedes

Mitglied sein Shegespenst zur Tafel."
AuS dem Briefe der

kleinen Grete. Lieber Batrr!
Wir sind alle wohl und munter. Der
kleine Karl ist gewachsen und ist
schon viel vernünftiger als früher.
Indem ich von Dir ein Gleiche? Hof

se. verbleibe ich Deine Dich liebende

Tochter Grete.

Genügsam.

Backfischchkn: 0, Papa, wie oft
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Gin? patente Neuerung. .Nun. waö hältst Du von der Zi
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ich suche , : aber zu vergessen!

Rundes Gewicht. A.:
.Sunderundsechzia Pfund wiegen
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Sie? Tonnerwetter, wie famoS daSv 1 1 i ,

Ein biederes Dachauer Bäuerlein hat in München sein Retourbillet vcr
loren, sein letztes Bargeld aber in diversen Maß Hosbräu angelegt. Er kann
nun nicht heimfahren, weiß sich aber zu helfen, indem er sich auf den Bahn
hofplotz stellt und seinen sehr defekten Regenschirm zum Verkauf anbietet.
Ein Herr sagt zu ihm: .Ja, wie können Sie denn diesen Schirm verkaufen
wollen, der is ja ganz kaput?" Schlau erwidert unser Biedermann:
.Schaugns. mei Liaba, dees geht scho; wanns sich zu dem Schirm a neuchZ

'

Gflell macha lasse, un lasse dees nacha neuch überziahn, na hams wieda a
ganz a schönS Schirmerl."

.Jetzt mußt Du einmal mit hier

herein gehen. Na, waS murmelst
Du denn da?"

Er: .Ich spreche nur schnell noch

ein Stoßgebet!"

Bei der Prüfung. Vir
chow prüfte einen eand. med. polni
scher Herkunft. Er legte ihm ein

Präparat vor: .Was ist daS?"

.DaS ist sich da Lebber."
Erstens heißt eS nicht .daS Leb

der", sondern die Lebber".
zweitens heißt eS nicht .die Lebber".
sondern die Leber", und drittens
ist es nicht die Leber, sondern daS

Herz. Ich danke Ihnen, Herr
Kandidat!"

Glaublich. Diener (zum
Gläubiger): ... Sie können den

Herrn nicht sprechen, er ist unwohl
und liegt!"

Gläubiger: ,Na, ich glaube eher,
daß er lügt!"

Hochanständig. .Denken
Sie sich, wie die Frau Baronin auf
Anstand sieht! Ihr Kammerdiener
erzählte mir, daß er aus ihrer Som
merreise in der Schweiz vor jedem

gähnenden Abgrund die Hand vor
halten mußte."

i 'Jv' M VM Jiklappen wurde'.
B.: .Wieso?"
A.: ?la sehen Sie. ick mit meiner W
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pkrau, der Schwiegermutter, meinen rs , 'r-vL- fc'

14! ; "Sie sind großartig einaerichtet,
feerr Baron. nur glaube ich. daß

'Sie von Ihrer zahlreichen Diener tei
-' ( 'Vv'w'f .u'V.' - i' V;tJ

schaft belauscht werden!"
.Auch dafür hcibe ich Vorsorge ge

troffen! Diese Tür ist eine Patent'

Vorsicht. Herr (zum
Bankier, der barfuß geht und die

Schuhe, in der Hand trägt): Aber
wozu tragcnSie denn bei der Kneipp
kur die Schuhe in der Hand?"

Bankier: Na, sonst glauben die

Leit', daß man wirklich keine hat!"

Gutherzig. Förster: Herr
Winkelmcinn, fchießen Sie doch dort
den kranken Hasen tot!" Säh'n
Se doch nur. Herr Färschder, wie
mich daS Dhierchen anguckd, ne ha
ren Se, ich kann'S nich erschieße,
so wahr 'ich Winkelmann heeße."

iir; ich brauche nur

sechs Jungens und den vier Toqiern
wiegen nämlich zusammen gerade
1840 Pfund . . . wenn Sie nun einI
von den MädelS heiraten, da wäre
die Familie gerade eine Tonne
schwer!"

Auf der Suche nach eiucm Wirts
hnnö.
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Pantoffelheld: Mein Neffe

Paul, der Student, der hat Courage!
Siebzehn Schläger, Säbel und Pi Mit meiner Tochter bekommen Sie

zehntausend Taler.
Und waö bekomme ich ohne Ihre

Radikalkur.stolen Mensuren hat er schon ge

habt, und neulich hat er sogar meine

Schwiegermutter angepumpt!"
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Awwer das alles geht zeige, daß
n ..
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Pkllipx Snnerampser. M li O fL : i fimer eö die Wimmensohks nie nit

recht mache kann. Ich hen auch ' fe;, '&iW
schon dausendmal mem Meind auf1023. '"'X.

on diesen Knopf hier zu drllk

!en, und sie schnellt plöhlich in die

Wand dann hab' ich wieder mm&v f
11
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iMein lieber Herr Nedacktionärk gemacht gehabt, daß ich nicks drum
ewwe wollt, awwer ei tell juh, wenn

mer daS duhn will, dann muß mer e"Z f . ! , i . Ich kann Jhne
Fell hen wie e Ninnozeroö. Den an --r4zMm'-) Jmfw)--.

'
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ih 'AKw-J-
K ,nere Dag hen mer auch Widder emal

so e Scschen gehabt un ich hen mich r '

Well", hen ich gesagt, ich will
dich emal ebbeS sage. Ich will nit
daß du meine Alte infolte buhst,
awwer in diesen hier Käs bist du nit
viel aus den Weg. Du weißt wie
die Wimmensohks sin; wenn die sich

emal ebbeS in den Kopp gefetzt hen,
dann is es nit mit en Schkrudreiwer
un e Monkierensch eraus zu bringe.
Ich meiselbst sin nit den Weg un
wenn du mich prammisse duhst, daß
die Lizzie nicks davon ausfinne duht.
dann gehn ich jetzt reiteweg mit, dich

heim un dann tackele mer einS." Das
is der Stoff", hat der Wedesweiler
gesagt, da zeigt, daß du doch noch
immer en Mann bist, wo auch e Wort
zu sage hat. Daß die Lizzie nicks
von ausfinne duht, da kannst du ganz
ruhig sein, bikahs in die erschte Lein
sehn ich deine Alte nit un dann noch
e anneres Dng, wenn ich se auch

sage, mit so e

Latt Buwe hat
mer mehr Tubel,
wie in e Kauheit
gehn duht un
espeschellte wenn

awwer so kontrohlt, daß ich kein O "xli .V
Wort gesagt hen un auch die Buwe
nit verhammatscht hen. Ich will Jhne

'Sf. .Vl Tj4x&

vuf eine Zeit lang Ruh'!'
m m m

. Ein Schlaumeier. Der
kleine Emil (als er feine Schwester
mit einem Apfel in'S Zimmer treten

sieht): .Komm'. Elli. wir spielen
i!dam und Eva!"

Elli: Ja. wie denn?"
Emil: Nun, Du versuchst mich

mit dem Apfel, und ich esse ihn!",

Worau'S liegt.

Gendarm: Was? Lahm wollt ihr sein? Na, der Arm der Ge
es so gesunde wil rechtigkcit wird euch schon Beine machen!

w
'SS vT Ratlos. Dame (zum

Hausarzt): Ach, Herr Doktor, ich

bin heuer ratlos! Ich weiß nicht,
was ich tun soll, soll ich mir eine
andere Krankheit oder ein anderes
Bad wählen!"

Der Unversöhnliche.
Warum hast du deiner Dogge den

Schwanz abgeschnitten?" Weil
sie stets mit dem Schwanz gewedelt
hat, wenn meine Schwiegermutter
kam

de Fellersch sin
wie unsere. Ich
weiß gut genug,
daß eS einigen
gute Pa u,n Nat-
ter seine Duttie iS,
die Kinner alS
diesente un or

Sebv: .Du. Michel, da geh'n

ma' nein da gibt's Knödel."

Nerscknuvft. ffritzchen
ehn deht, deht ich doch nit zu se

freche un waö der importentste Part
S: ich wer'n doch mein liewe gute Serenissimus im Hafen.deritliche Mensche zu rehse, awwer das

is viel iesiger gesagt, wie gedahn un(nt tinn Nava etwas auS der .Ar
lkienkasse" bekommen und kauert nun

selle gute Regel kommt als e Nuhl
von Piepels her wo selbst keine Kin
ner hen. Ich denke eS iS der toffste

Schapp wo es an die ganze Welt hat.
Espeschellie awwer wenn en Mann e

trotzig in der ae.

Da kommt die Tante ins Zimmer,
dnd besorgt fragt sie den Papa, waö

Fritzchen fehlt?

sage, was ich geoayn hen: Ich hen
mein Hut un meine Kutt genomme
un sin aussen HauS fort.

Ich sin ganz schloh die Stritt
enunner gange, mitauö daß ich ge

wißt hen. wo ich hin gehn sollt. Wie

ich die nächste Korner gctörnt hen,
waS denke Se wohl in wenn ich da

gerennt stn? In den Wedesweiler!
Sie wisse doch noch gut genug, daß
ich sohr an den Kunne warn un in
die ganze Zeit sin ich nit mehr dort
gewese. Awwer wie ich ihn so in
Front von mich gesehn hen, da iS

es mich doch ganz fonnie umS Herz
erum geworde un ich hen n krimmi
nalse Dorscht kriegt. Da kann mer

sehn, waS so en Saluhnkieper for en

sittliche Influenz auf einem ausübe
kann.

Ich hen zuerscht gedenkt, daß ich

besser an ihn Vorbeipässe duhn mit
auS ihn anzugucke, awwer der Feller
hat mich gar keine Tschehnz dazu
gewwe. Hello Phil", hat er gesagt,

wie machts? Ich hen als en diesen
ter un anständiger Mann doch die ent
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alte Freind Philipp nit desiefe un ihn
Trubel mache; nit for einiges in die

ganze Welt."
Wedesweiler", hen ich gesagt, du

bist Pietsch." Ich hen HändS mit
ihn geschehkt un dannsin mer in sein

Platz gange. Bei Galle. daS hat gut
gefühlt. In die erschte Minnit hen
ich schon wie heim gefühlt un in die

zweite Minnit hen ich aufgesetzt un
mer hen auf unsere neu geschlossene

.Er bat den loaicynupien! Frau hat wie die Lizzie, was meine
Ate is. Die kann nit da allerge. rcTnci-- f

l-- fy ä s
yuuJ,. t,,i (' 'il? ....

geanet dieser.
.Ach Gott, ach Gott! Aber er war

dock eben noch ganz munter, wie
rinaste von de Buwe stende un for

.tU ..tw. v-i-
-

';;'- -alle Dricks wo se ausübe, da macht
se mich rispannsibbel. Wenn diekam daS so schneilr

Na. er ist verschnupft", weil er
mit dem .Stock" bekommen hat!" llv s--

V

Fnindschaft einS getackelt. Der We

deSweiler war arig neis zu mich un V.'M h -- 'Di
waö daS beste war, er hat unsern
Trubel wo mer for die lange Zeit ge

habt hen, mit keinem Wort gemen
schend. Well, Se könne immätschin
ne, daß mer unö gehörig gelabt den

un wenn ich Jhne' noch sage, daß der
ennsere müsse un so hen ich gesagt:

i to iW W I S 1 W JHjr i'". A.,P: ' V iiitrti'isfmm, m y
-
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Buwe en differente Batter hätte, sagt
se, dann wäre se so keine Naudies.
Awwer dich könne se auf die NaS
erum danze un dann wisselst du noch
den Donauwalzer dazu. Well so Nie
marks kann ich auch nor so lang
stende un dann hat es geschellt. Wenn
ich mich dann emal so weit hinreiße
lasse, daß ich in meine Jnseit beule
un die Buwe verhammatsche, daß je
puttinier die WahlS enauf laufe
drhn. dann iS es auch nit recht.
Dann folle Se emal sehn, wS die

Lizzie anstelle duht! Sie duht mich

einiges kahle un beißt mich en Nau
die un en Noffjahn un veraißt ganz
dabei, daß sie mich Mt dorch

Du duh t e ganze alt kehre, ouhste
Wedesweiler an mei Ekaunt e frisches
Keck getäppt hat, dann könne Se sich

denke, daß er eS mit seine Freind
schaft sieriuö gemeint hat. Ich gleiche

i Tourist: , .Dieser derflizte Ne

) bei; a!Z mein Bruder neulich hier
war. h.'Ile er den schönsten Sonne'
schein."

?Z ii h r e r: Vielleicht hat der auch

bessele Trinkgelder gegeben als Siel"
) ,

m m " .

'
Verzeihlicher Irrtum.

i Vetrunkencr (der gerade tnS Hau

stolpert, wie in furchtbares Sewtt
ter losbricht): Guten Tag, Schwie
germutttt!"-

- -
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nit?" hen ich gesagt. Of Kohrs. ich

duhn." hat er gesagt, sonst deht ich

dich schuhr genug nit frage." Er hat
dann noch gesagt, er wißt gut genug,
daß ich schon lang nit mehr sohr war
un ich wär schuhr genug schon emal

kein Trubel zu hen.
Womit ich verbleiwe ,

Jhne Ihr liewer

P..hiltpj Saueramv.kek.

Sagen Sie mal, Kindermann, äh, wieviel Eimer hat denn eigentlich
so 'ne Baggermaschine? Ich habe nun schon bis 1303 gezählt, und noch
immer kommen neue. Einfach grandios!" "- -',

bei ihm gewese, wenn ich nit for meine
Alte efrcht Mr. ' ' .Ein Tiner Lei Herr von Frosch.


